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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 65 Uhr
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Die heutige Nummer

Neueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm wird im Jahre 1908 in Kopenhagen zum Beſuch des
Königs erwartet

Die Neuen heſſiſchen Volksblätter dementieren die Nachricht von der
Verlobung des Großherzogs mit einer montenegriniſchen Prinzeſſin

Abgeordneter Heinrich Rickert iſt am heutigen Montag früh gegen
7 Uhr geſtorben

Neueſtes zum eventuellen Beſuche
italieniſchen Königspaare

des Präſidenten Loubet beim

I 527Vereinigte Staaten von Europa
Halle 3 November

Die Amerikaner verſpotten uns Europäer weil wir uns außer
Stande zeigen ihrem rieſenhaften Staatenbunde ein ähnliches Gebilde die

Vereinigten Staaten von Europa entgegenzuſetzen Andrew Carnegie
der aus Schottland gebürtige amerikaniſche Stahlkönig hat bekanntlich in
der von ihm geſtifteten neuen ſchottiſchen Univerſität St Andrews eine
Rede gehalten in der er unſerem Kaiſer die Gründung eines ſolchen
Staatenbundes empfahl Auf welchem Wege könnte er aber wohl zu

Es giebt drei Methoden um rieſenhafte Reiche zu
Sie heißen Eroberung Koloniſation und Vertragbegründen Rußlandiſt nach Weſten erobernd aufgetreten nach Oſten hin aber ſind ihm ähn

entriſſen
welche der gemeinſame Abfall von England geeint hatte

folgend in den Urwald vorzuſchieben

liche militäriſche Anſtrengungen erſpart geblieben Es brauchte gewöhnlich
nur einen einzigen Feldzug zu führen und konnte dann in aller Gemäch
lichkeit an die wirthſchaftliche Erſchließung der erbeuteten Länder gehen
England hat ſein Weltreich hauptſächlich durch Koloniſation bisher herren
loſer von Naturvölkern bewohnter Länder geſchaffen Vorderindien Kanada

Weſtindien Südafrika hat es aber in eroberndem Vordringen weißen Völkern
Jn der günſtigſten Lage befanden ſich die Vereinigten Staaten

Sie vermochten

hre Grenzen ganz langſam und ſchrittweiſe dem Vordringen der Farmer
Als ſie am Miſſiſſippi auf fran

zöſiſches Gebiet ſtießen hatten ſie das Glück Frankreich zur käuflichen
Abtretung aller
bereit zu finden

Alaska von Rußland

dieſer ungeheuren jungfräulichen Wälder und Prärien
Später erwarben die Amerikaner ebenfalls durch Kauf

Aber ganz ohne Eroberung iſt es auch beim Aus
bau ihres Staatsweſens nicht abgegangen Mexiko mußte Texas Arizona

und Kalifornien Spanien die Philippinen Portorico und Cuba hergeben
welch letztere Jnſel trotz des Scheins der Selbſtregierung doch vom Willen

an

Dienstag November 1902

ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

14 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Slätker und Der Sauernfrennd

umfaßt 10 Seiten Erwerbskreiſen unbequem und getrieben von den mächtigen Jmpulſen
der Selbſtſucht ſuchen ſie das kaum begründete Werk wieder zu zerſtören
Heute iſt alles mehr als je vom Geſchäft abhängig die Selbſtſucht iſt
größer die Bereitwilligkeit zu freiwilligen Opfern geringer geworden

Die Vereinigten Staaten von Europa haben wir ſo erläutert die
D in einer früheren Epoche bereits gehabt als nämlich das

römiſche Weltreich beſtand Nur die trotzigen Söhne Germaniens
vermochten die Römer nicht zu unterwerfen und das war ein Glück denn
an die Stelle des entarteten untergehenden Römerthums vermochte jetzt
die jugendkräftige zukunftsreiche Raſſe der Germanen zu treten der
alternden Welt einen neuen Völkerfrühling bringend Aber die geſchicht
liche Thatſache eines großen Kaiſerreiches in Europa blieb auch nach dem
Untergang des römiſchen Staatsweſens als Leit und Wunſchbild für die
Zukunft über dem Horizont ſtehen und die römiſche Kirche ſuchte mit
geiſtigen Waffen die große Jdee wieder zu verwirklichen Als das fränkiſche

Reich entſtand fand ſie auch den zu ihren Zwecken bereiten weltlichen
Arm Das Reich Karls des Großen umfaßte bereits den größten
Theil des europäiſchen Römerreiches und das vormals unabhängige
Norddeutſchland dazu Damals aber begannen ſich in Europa
neue Nationen zu bilden und bereits bald nach dem Tode
Karls des Großen ſchieden ſich die romaniſche und die
germaniſche Welt auf das Schärfſte von einander Dieſe beiden Welten
ſind auch heute nicht unter einen Hut zu bringen von Rußland ganz
zu ſchweigen Vor allem wegen der nationalen Zerklüftung kann alſo
aus dem mittleren und weſtlichen Europa kein Weltreich werden das den
im Weſentlichen von einem einzigen Volke beherrſchten Rieſenſtaaten
Rußland England und Amerika entſpricht Jahrhunderte hindurch waren
die Deutſchen Kaiſer vergebens bemüht Jtalien mit dem Reiche zu ver
ſchmelzen ſtatt ſich nach dem Oſten zu wenden wo es ihnen ein Leichtes
geweſen wäre ihr Gebiet um das Drei bis Vierfache zu vergrößern Jn
der ſüßen italieniſchen Frucht ſteckte ein ſteinharter Kern das Papſtthum
zu Rom und den vermochten ſie nicht zu zerbeißen Jn der Jdee
beſtand das römiſche Reich jedoch bis 1806 fort ja wenn man will
bis 1815 denn Napoleon I wollte nichts anderes als das Werk
Caeſars und Karls des Großen wieder aufnehmen Seine Ziele
waren vom europäiſchen Standpunkte aus durchaus groß und
fruchtbar zu nennen Er wollte Europa gegen die geiſtige und
politiſche Knechtung ſchützen die von Rußland her drohte gegen die wirth

ſchaftliche Ausbeutung die das Handelsübergewicht Englands mit ſich
brachte Nur in den Mitteln vergriff er ſich denn ſein Despotismus unter
ſchied ſich ſchließlich nur wenig vom ruſſiſchen Auch war das franzöſiſche

Volk nicht geeignet auf die Dauer ein ihm an kriegeriſcher Kraft an
herber Männlichkeit überlegenes wie das deutſche zu unterjochen Aber
ebenſo wenig wie damals Napoleon Deutſchland zu erobern vermochte
könnten wir heute daran denken Frankreich dauernd unter unſeren
Willen zu zwingen dazu iſt das franzöſiſche Volk zu tapfer zu ſtolz und
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ſtaaten Holland das halbvlämiſche Belgien Dänemark die Schweiz nach
dem Muſter der Napoleoniſchen Politik zum Anſchluß an Deutſchland zu
zwingen und aus ihnen zur Heeresfolge verpflichtete Schutzſtaaten zu machen

Eine ſolche Politik wollen wir aber nicht verfolgen da wir in viel
höherem Grade als andere große Kriegervölker dem Rechtsgedanken huldigen
Sie würde aber auch außerordentlich gefährlich für uns ſein denn dieſe
kräftigen germaniſchen Völker würden verzweifelten Widerſtand leiſten und

nicht bloß Frankreich und Rußland ſondern auch England auf ihrer
Seite haben während die Unterſtützung die uns bei einem Angriff des
Zweibundes durch Oeſterreich Ungarn und Jtalien zu theil werden müßte
dieſes Kräfteverhältniß nicht auszugleichen vermöchte Mit der Eroberung

iſt es alſo nichts und zur Koloniſation ſieht neben einer Anzahl
Tropenkolonien nur das waſſerarme Deutſch Südweſtafrika zur Verfügung
das niemals zu einem überſeeiſchen Deutſchland werden kann

Wir bleiben aus allen dieſen Gründen darauf angewieſen unſere Be
ziehungen zu den ſtammverwandten Kleinſtaaten auf dem Wege des
Vertrages enger zu geſtalten Man hat darauf hingewieſen daß auch
der Deutſche Zollverein durch Verträge zu Stande kam und daß aus
ihm ſchließlich das Deutſche Reich wurde Der Deutſche Zollverein iſt
aber unter Staaten begründet worden die bereits im politiſchen Bundes
verhältniß zu einander ſtanden und deren Bewohner alle die
Sprache redeten Die vertragſchließenden Staaten waren dazu
Mehrzahl abſolutiſtiſch regiert Kammern beſtanden wohl in einigen ſüd
deutſchen Staaten doch übten ſie noch nicht ſo großen Einfluß wie heute
aus Auch hatten damals die großen geiſtigen und idealen Strömungen
in den Parteien noch die Oberhand über die wirthſchaftlichen Gegen
wärtig iſt das ganz anders geworden jetzt ſitzt der Geldſack als unerbitt
licher Tyrann in allen Parlamenten und die Abgeordneten fürchten ihre
Wähler zu verlieren wenn ſie vor ihm nicht Kotau machen An die Stelle
des wirklichen Nutzens der Geſammtheit treten hohle Schlagworte der
Parteien an die Stelle der wahren Jntereſſen eingebildete Man ſieht ja
daß felbſt unter derſelben Krone geeinte Staaten wie Oeſterreich und

uns

Ungarn Schweden und Norwegen ſich nicht in Güte zu ver
ſtändigen vermögen daß im weſtleithaniſchen Oeſterreich die
nationalen Beſtrebungen in Deutſchland die wirthſchaftlichen Gegen
ſätze die geſetzgeberiſche Arbeit auf das Aeußerſte erſchweren ja
bisweilen völlig unmöglich zu machen drohen Unſere oft ausgeſprochene

die Parlamente aus Stätten fort
des Stillſtandes macht hat in

Anſicht daß
ſchrittlicher

das heutige Parteiweſen
Arbeit zu Vollwerken

letzter Jeit viel Beſtätigung gefunden Ein Zollverein zwiſchen Deutſch
land Oeſterreich Ungarn und Jtalien erſcheint ſo gut wie undurchführbar

Eher ließe ſich ſchon die Zolleinigung mit den germaniſchen Kleinſtaaten
erzielen denn dieſe ſind in der heutigen Phaſe weltpolitiſcher Entwickelung

kaum mehr lebensfähig und können nur dann neue Kraft neuen Saft
gewinnen wenn ſie ſich wenigſtens wirthſchaftich an eine größer
meinſchaft anſchließen Wenn dieſe Staaten ſich uns einmal mit ihren

der amerikaniſchen Zucker und Kaffeekönige abhängig bleibt Bloß durch zu ſelbſtbewußt Wir haben hier im Weſentlichen gleichwerthige Kultur Wünſchen nähern ſollten dann wird es an uns ſein ihnen auf mehr
Verträge iſt noch kein ſtarkes zuſammenhängendes Reich zuſtande ge völker vor uns von denen keines die Oberherrſchaft und Führung des als dem halben Wege entgegenzukommen Wer ein wahrer t
kommen Je entwickelter je differenzierter unſer wirthſchaftliches und anderen zu ertragen vermöchte Das Ergebniß dieſer Betrachtungen iſt iſt wird dann auf das leidige Gezeter über Benachtheiligung t
eiſtiges Leben wird deſto größer werden auch die Gegenſätze Jn daß ſelbſt wenn wir von den bereits beſtehenden Weltreichen Rußland Jntereſſen nicht achten denn nur wer im rechten Augenblick Opfer bii
luſtralien haben ſich die verſchiedenen engliſchen Kolonien zu einem England Amerika abſehen die Unterſchiede unter dem Reſt der europäiſchen Großes wagt und einſetzt wird auch Großes gewinnen Ein Anfang zu
Bundesſtaat unter britiſcher Oberhoheit zuſammengeſchloſſen Der Ueber Völker zu groß ſind um aus ihnen eine organiſch zu ſammenhängende ſ den Vereinigten Staaten von Europa kann nur durch einen germaniſchen

gang aus den engeren zu den weiteren Verhältniſſen der Fortfall des Gemeinſchaft zu machen Zollverein natürlich unter Verzicht auf den Beitritt des von ganz
Jollſchutzes gegen Erzeugniſſe der Nachbarkolonien iſt aber manchen Nun bliebe ja noch die Möglichkeit die uns ſtammverwandten Klein j anderen Intereſſen beherrſchten britiſchen Weltreiches gemacht werd

Bürgermeiſters Juſtine
Roman von Anna Hartenſtein

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Warum behandeln Sie die Thiere ſo hart
Bah ſie ſind verwöhnt Und mit Langmuth und Ge

duld kommt man bei eigenſinnigen und verwöhnten Geſchöpfen
weit weniger zum Ziel als mit Energie bis zur Härte Sehen
Sie jetzt gehen ſie wie die Lämmer Uebrigens dachte ich
nicht daß Sie ſo weichmüthig ſeien Fräulein Juſtine
Spöttiſch lächelnd ſchaute er ſie an

Zwiſchen Weichmüthigkeit und Härte giebt es noch viele
Grade die Sie nicht zu kennen ſcheinen Herr Stakelmann gab
ſie ſcharf zurück

Rückſichtslos hatte ihn Amrot genannt Das war zu
wenig roh brutal konnte er ſein Juſtine durchſchauerte
es plötzlich wie im Froſt trotz der Sonnengluth Als ſehe ſie
ihn zum erſten Male ſo betrachtete ſie ſein Geſicht Es war
nicht ſchön die Züge erſchienen grob ja gewöhnlich ein allzu
üppiges Leben hatte ſeinem Antlitz eine intenſivere rothe Färbung
gegeben Um den Mund zwar lag der Ausdruck einer gewiſſen
Gutmüthigkeit ja Schalkhaftigkeit aber wenn wie jetzt die
Lippen ſich über den blitzenden Zähnen hoben dann verwandelte
ſich der Ausdruck des ganzen Geſichts in erſchreckender Weiſe
Und die grünlich ſchillernden Augen ſchmal geſchnitten und von
hellen Wimpern umſäumt hatten etwas Fascinierendes Zwingendes
Sie ließen es verſtehen daß Stakelmann der Abgott der Frauen
herzen ſein mußte auch wenn er nicht den goldenen Hintergrund
ſeines Reichthums gehabt Jhr flößten dieſe Augen mit einem
Male Entſetzen ein

Kaum ſekundenlang hatte die Prüfung gewährt dann ſagte
Juſtine ablenkend auf ſeine frühere Behauptung Warum ſoll
ich nicht nach Dresden zurückkehren

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theil
dieſes Romans gratis nachgeliefert ſich die Bürgermeiſterin leicht vor

Weil Sie dort wie ſoll ich ſagen zu klug werden
für Wolfenſteiner Anſchauungen weil Sie über die kleinen
Verhältniſſe hinauswachſen und ſich ſpäter nur ſchwer in den
engen Rahmen zu fügen vermögen

Juſtine lächelte Danke für das Kompliment Aber ich
halte mich für durchaus nichts Beſonderes und dünke mich
gar nicht ſo erhaben über meine Vaterſtadt Was mich an
Dresden feſſelt iſt neben der Liebe zu meiner Tante das
reiche Arbeitsfeld das ich dort habe

Harrt das Jhrer nicht auch hier Fräulein Juſtine Sie
dürfen es nur annehmen wollen

Wieder zuckte ein heißer Strahl aus ſeinen Augen über
ſie hin aus ſeiner Stimme klang mühſam verhalten die Leiden
ſchaft Juſtine erſchrak wollte er ſie jetzt ſchon zur Entſcheidung
drängen Als habe ſie ſeine letzten Worte nicht gehört ſagte
ſie mit merklicher Abweiſung in Ton und Haltung

Daß ich nicht wüßte Die Pflicht die mir zunächſt liegt
iſt dort und dort wurzeln meine Jntereſſen Aber und ſie
deutete ſich unterbrechend zur Rechten iſt das nicht die neue
Papierfabrik Der Bau iſt mächtig gewachſen ſeit ich ihn zum
letzten Male geſehen

Jn dem ſich weitenden Thale erhoben ſich kurz vor der
Stadt ihnen zur Seite große Fabrikgebäude mit hohen Dampf
ſchloten das waren Stakelmanns Fabriken Nahe am Bach
ſtand noch ein Bau größer und ausgedehnter als die anderen
zwar vollſtändig unter Dach aber das Hämmern und Pochen
in ſeinem Jnnern die Schutthaufen um den Komplex herum
bewieſen daß dieſe Fabrik noch nicht lange fertig ſei

Jawohl und ich möchte Sie bitten ſich nächſtens die
Aufſtellung der Maſchinen anzuſehen ſagte Stakelmann mit
ſcharfem Spott Aber da Sie für das Streben und Arbeiten
der Menſchen hier kein Jntereſſe übrig haben darf ich nicht
wagen Jhnen meine Schöpfung zu zeigen

Seine Stimme war lauter geworden Hinter ihm beugte

Tag Herr Stakelmann Jch werde mit Juſtine Jhrer freund
lichen Aufforderung folgen

Ueber Stakelmanns Geſicht flog ein ſchlimmes Lächeln
Wieder ſauſte die Peitſche den Pferden um die Köpfe und wie
raſend griffen ſie aus Gerade jetzt ſchien die tolle Fahrt
Stakelmann Vergnügen zu machen Die erſten Häuſer von
Wolfenſtein flogen an ihnen vorüber Die Köpfe fuhren an
die Fenſter und auf der Straße ſchwenkten die Menſchen er
ſchrocken zur Seite und blieben dann ihnen nachſchauend ſtehen

Aha Bürgermeiſters Juſtine neben Stakelmann nichts
Neues für das Städtchen Und nun wird die Sache wohl richtig
werden Juſtine war es als hörte ſie die Bemerkung der
guten Leute Sie hatten ja recht in Ordnung war alles Nur
an ihr fehlte es noch und ſie würde nicht gefragt werden
Blaß mit feſtgeſchloſſenen Lippen ſaß ſie neben Stakelmann
bis ſie plötzlich in aufzuckendem Schreck mit der Rechten feine
Hand welche die Zügel führte umſpannte

Um Gotteswillen Sie fahren ja wie wahnſinnig
die Kinder

Und ihre weit geöffneten Augen ſahen in einer flüchtigen
Minute ſchwatzende Weiber am Waſſertrog daneben ſpielende
Kinder und eines mit watſchelnden BVeinchen das meinen mochte
die andere Straßenſeite noch zu erreichen ehe der Wagen klam
das aber die jagenden Roſſe im nächſten Moment unter ihren
Hufen haben mußten Ueber Stakelmanns Geſicht flog die
Zornesröthe

Verdammtes Krötenzeug knirſchte er zwiſchen den Zähnen

Dann ein Kreiſchen der Weiber Und mit heftigem Ruck
hielt der Wagen in demſelben Augenblick als ein Herr das
Kind unmittelbar vor den Pferden emporgeriſſen Zugleich
hatte ſich Juſtine ehe die anderen ſich beſinnen konnten vom
Bock geſchwungen

Jſt dem Kinde etwas geſchehen rief ſie athemlos
Aber plötzlich flammte ihr die helle Röthe zur Stirn ein

Beſtimmen Sie nur den Ausdruck von Verwirrung kam in die durch die Erregung ver
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Seite DienstagVielleicht könnte dieſer Bund ſich im Laufe der Jahrhunderte durch Heran

ziehung Oeſterreich Ungarns Jtaliens und der Balkanländer auch zu einem
mitteleuropäiſchen auswachſen

Unſere Zeit ſteht ſo ſchließt die D nach den Worten Kaiſer
Wilhelms im Zeichen des Verkehrs und nichts fördert den Verkehr die
wirthſchaftliche und geiſtige Annäherung unter den Völkern mehr als der

Freihandel Da der Weltfreihandel unſere Landwirthſchaft zu Grunde
richten würde ſo wollen wir wenigſtens unſer Freihandelsgebiet fo weit
auszudehnen ſuchen wie wir es ohne Gefährdung wichtiger Produktions

zweige thun können Der alte deutſche Zollverein wird uns auf dieſer
neuen Bahn als Wegweiſer zu dienen haben Alſo fort mit den Partei
ſchlagworten denn wären ſie damals ſchon ſo mächtig geweſen ſo wäre
der deutſche Zollverein und damit die Wiedergeburt des Herzens Europas
nie zu ſtande gekommen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 2 November Hofnachrichten Geſtern Vormittag
hörte der Kaiſer die Vorträge des Staatsſekretärs des Reichsmarineamtes
Tirpitz und des Chefs des Marinekabinets Freiherrn v Senden VBibran
Mittags hielt der Kaiſer mehrere Empfänge ab unter anderen empfing
der Kaiſer den Leiter derg amerikaniſchen Jünglingsvereine James Stokes
und nahm die Rapporte der Leibregimenter entgegen Heute wohnte der
Kaiſer der Einweihung der neuen Gebäude der Königlichen Hochſchulen
für die bildenden Künſte und für Muſik in Charlottenburg bei

Jn Charlottenburg hat am Sonntag in Gegenwart des
Kaiſerpaares die Einweihung der neuen Gebäude der Königlichen
Hochſchulen für die bildenden Künſte und für Muſik ſtattgefunden
Dabei hielt der Kaiſer eine längere Anſprache aus welcher wir folgende
Stelle hervorheben Wie Jch es als eine der vornehmſten Pflichten des
Herrſchers anſehe in ſeinen Landen die den Menſchen veredelnde
Kunſt zu fördern und auf deren geſunde Entwickelung ſein Augenmerk
zu richten und wie Jch während Meiner bisherigen Regierung ſtets darauf
bedacht geweſen bin dieſer Pflicht gerecht zu werden ſo kann ich auch die
jetzige Gelegenheit nicht vorübergehen laſſen ohne an Lehrer wie Schüler
die ernſte Mahnung zu richten in enger Anlehnung an die unerreich
baren klaſſiſchen Vorbilder und in treuer Nachfolge der zahlreichen großen
Meiſter aller ſpäteren Jahrhunderte welche der Kunſt ſich geweiht und ſie
fortentwickelt haben ſowie insbeſondere derjenigen Meiſter welche an der
Akademie gelehrt oder ihre Ausbildung erhalten haben die Jdeale der
Kunſt in den durch Ueberlieferung und die unwandelbaren Geſetze der
Schönheit Harmonie und Aeſthetik gewieſenen Bahnen zu hüten und zu
pflegen Seien Sie Sich allezeit der großen Kulturmiſſion bewußt
welche die von Gott begnadeten Jünger und Träger der Kunſt zu erfüllen
haben durch ihre Arbeit das Volk in allen ſeinen Schichten aus dem
Getriebe des alltäglichen Lebens zu den Höhen der Kunſt zu erheben und
das den germaniſchen Stämmen beſonders eigene Schönheitsgefühl und
den Sinn für das Edle zu hegen und zu ſtärken Von ſolchem Geiſt
getragen werden die beiden Hochſchulen das erwarte und vertraue
Jch ihren großen Aufgaben gerecht werden und dem Vaterlande zur
Zierde und zum Segen gereichen

Zum Beſuch Kaiſer Wilhelchs in England wird aus
London gemeldet König Eduard hat Balfour Chamberlain und
ſeine Gemahlin ferner Brodrick und Roberts vom 8 bis 10 November
nach Sandringham eingeladen und nach deren Abreiſe die Marquis
Lansdowne Ormonde und Londonderry mit ihren Gemahlinnen
bis zum 15 November ſämmtliche natürlich zu Ehren der Anweſenheit
Kaiſer Wilhelms Außerdem werden die deutſchen Botſchafter Graf
Wolf Metternich und der engliſche Botſchafter Sir Franc Lascelles während
der ganzen Zeit des Befuchs Gäſte des Königs Eduard ſein

Ein preußiſcher General feierte wie wir bereits erwähnten
am Sonnabend ſeinen 70 Geburtstag Es iſt dies der General der
Infanterie z D Alexander v Spitz Sein Name lebt heute auf den

h

General von Spitz
Lippen von zwei Millionen ehemaligen Gliedern des deutſchen Heeres Es
iſt in der That das perſönliche Verdienſt des Generals v Spitz daß die
völlig unerreicht daſtehende Organiſation der ehemaligen deutſchen Krieger
zu einein einheitlichen Verbande ermöglicht worden iſt Das Bedürfniß
nach beſonderen Vereinigungen der einſtigen deutſchen Heeresgenoſſen hat

h e r e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gleich nach den großen Einigungskriegen eine Befriedigung geſucht Vor
bildlich war das Beiſpiel der Väter die nach den deutſchen Freiheitskriegen
die alte Kriegerkameradſchaft in den ehemaligen Veteranenvereinigungen
weiter pflegten beſeelt von dem Wunſche ſich wechſelſeitig in einer äußerſten
Nothlage zu unterſtützen und den zur großen Armee verſammelten
Kameraden ein ehrenvolles Begräbniß zu bereiten

Geheimer Sanitätsrath Profeſſor Dr Hahn der ärzt
liche Direktor der chirurgiſchen Abtheilung des Berliner Krankenhauſes am
Friedrichshain iſt plöplich nach 22jähriger Thätigkeit in obigem Kranken
hauſe geſtorben Das Hinſcheiden dieſes hervorragenden Arztes wird
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Profeſſor Hahn

allgemein bedauert beſonders ſchwer wird die Verwaltung des Kranken
hauſes betroffen die in nächſter Zeit auch den Geheimen Sanitätsrath
Profeffor Dr Fürbringer den Direktor der inneren Abtheilung der Anſtalt
der um Enthebung von ſeinem Amte erſucht hat verlieren wird Profeſſor
Hahn hat ſich beſonders einen Namen auf dem Gebiete der Kehlkopf
krankheiten gemacht

Der Reichstagsabgeordnete Rickert iſt am heutigen
Montag früh gegen 7 Uhr infolge der erlittenen Schlaganfälle geſtorben
Das Befinden des Heimgegangenen war am Sonnabend bereits ſo ſchlecht
daß die Arzte an dem Aufkommen des Kranken zu zweifeln begonnen
hatten Die Nahrungsaufnahme hatte faſt völlig aufgehört Heinrich
Rickert iſt 1833 in Danzig geboren und widmete ſich dem journaliſtiſchen
Berufe er wurde zuerſt Mitarbeiter dann Redakteur der liberalen
Danziger Ztg und unbeſoldeter Stadtrath 1870 ward er daſelbſt in

das Abgeordnetenhaus 1874 in den Reichsiag gewählt und ſchloß ſich in
beiden der nationalen Partei an Durch eifriges Studium der Finanz
verhältniſſe ſowie thätigen Antheil an den Verhandlungen über den
Staatshaushalt in der Kommiſſion und im Plenum erlangte er bald
eine große Autorität in allen Finanzfragen 1876 ward er zum Landes
direktor der Provinz Preußen erwählt legte jedoch nach der Theilung der
Provinz 1878 ſein Amt nieder 1880 trat er aus der nationalliberalen
Partei aus und ſchloß ſich der liberalen Vereinigung Sezeſſioniſten an
Seit deren Fuſion mit der Fortſchrittspartei 1884 einer der Führer der
deutſchen freiſinnigen Partei trat er 18983 nach deren Spaltung an die
Spitze der freiſinnigen Vereinigung

Der frühere Abgeordnete Lingens iſt wie ſchon kurz be
richtet in Aachen im Alter von 84 Jahren geſtern geſtorben Seit dem
Jahre 1852 preußiſcher Parlamentarier Mitbegründer der katholiſchen
Fraktion war er von 1871 an bis zum vergangenen Jahre ununterbrochen
Mitglied des deutſchen Reichstages wo er nach Diedens Tode Alters
präſident wurde Das Lieblingsthema des alten Herrn war die Durch
führung der Sonntagsruhe Lingens war in Anerkennung ſeiner Ver
dienſte von den Päpſten Pius IX und Leo XIII zum Geheimkämmerer
ernannt worden und Komthur des Ritterordens vom Heiligen Gregorius
Von der Univerſität Löwen war er mit dem Titel eines Dr jur hon
2ausa geehrt worden

Dem neuen Oberpräſidenten von Hannover Dr Wentzel
gegenüber welcher Donnerstag zur kaiſerlichen Frühſtückstafel geladen war
ſoll einem hannöverſchen Blatte zufolge der Kaiſer bemerkt haben daß
die Erbauung des Mittellandkanals ihm dem Kaiſer ſehr am Herzen
liege Er halte den Rhein Weſer Elbe Kanal für ein Bedürfniß für die
Provinz und ſehe in der Erbauung des Kanals einen großen Nutzen nicht
nur für die Provinz Hannover ſondern für ganz Norddeutſchland

Die Burengenerale Botha Dewet und Delarey bitten
alle Jene zu deren Herzen ihr Aufruf gedrungen iſt und die mildthätig
ihre Hände geöffnet haben von einer direkten Quittung für die Bei
träge abſehen zu wollen Die Anzahl iſt derartig groß daß für Porto
Adreſſenſchreiber und Papier eine Summe ausgegeben werden müßte
durch die ſchon manche Noth im Burenvolk gelindert werden kann Es
iſt daher beſchloſſen worden wie es auch der Deutſche Burenhilfsbund
gethan hat über jeden einzelnen ſelbſt den geringſten Betrag öffentlich im

Burenfreund zu quittieren und nur auf ausdrücklichen Wunſch beſondere
Quittungen auszuſenden Durch die Mildthätigkeit aller Schichten der
Bevölkerung ſind zur Zeit etwa 150000 Mk direkt auf das Konto des

het Génerale Boeren Hulp Fonds eingegangen
Nach einer Depeſche des Pariſer Temps aus Kopen

hagen wird Kaiſer Wilhelm daſelbſt 1903 erwartet Der Korre

dunkelten Augen und wie beſinnungslos ſetzte ſie hinzu Sie
Wilhelm Amrot

Es war ein kluges Geſicht mit hoher breiter Stirn und
ſcharf ausgeprägten Zügen aus dem dunkle ſinnende Augen
auf der jungen eleganten Dame ruhten die ihn jetzt anſchaute
wie eine Erſcheinung

Nichts Fräulein Weſtorp außer dem Schreck dabei
reichte er den kleinen brüllenden Burſchen der Frau die heulend
und ſchreiend herbeigeſtürzt kam

Zum Teufel Paſſen Sie ein andermal beſſer auf anſtatt
zu klatſchen und zu tratſchen Sie verdienen die Peitſche
noch um die Ohren rief Stakelmann zornig vom Bock der Frau
zu und dann bitte Fräulein Juſtine wir können
weiter fahren

Wie abweſend ſchaute Juſtine zu dem zornigen Männer
geſicht und dann ſich wendend nach Amrot der aber ſchon
den Hut grüßend gezogen hatte und zurückgetreten war Wie
in ſchnellem Beſinnen ſchüttelte ſie leicht den Kopf

Hier iſt noch Platz ſagte ſie heiſer öffnete den Schlag
des Wagens und ſtieg raſch in dieſen ein

Der Blick mit dem die Bürgermeiſterin ihre Tochter anſah
kündete nichts Gutes aber ſie ſchwieg während das noch
ſchreckensbleiche bebende Geſchöpfchen neben ihr mit leiſer Stimme
die ganze Schrecklichkeit des Unglücks ausmalte das hätte
paſſieren können

Wenige Minuten ſpäter hielt der Wagen vor dem bürger
meiſterlichen Hauſe am Marktplatz Stakelmann warf ſeinem
Kutſcher der dort bereits wartete die Zügel zu und ſprang
vom Bock den Damen beim Ausſteigen zu helfen Juſtine
that als ſähe ſie ſeine zum Stützen bereite Hand nicht

Sie ſind mir böſe Fräulein Juſtine ſagte er leiſe während
die Bürgermeiſterin noch einige höfliche Worte mit Lilli
wechſelte ſeine Augen ſenkten ſich heiß und forſchend in die ihren

Sie ſah ihn finſter an Was kümmert es Sie Fragen Sie
in Jhrer Rückſichtsloſigkeit doch auch nicht darnach ob Sie
Unbeil bringen

Unheil nur leichtſinnigen Weibern und ungezogenen Rangen
freilich gegen den Ritter der ſich ſo todesmuthig meinen

Roſſen in den Weg warf bin ich gewaltig im Nachtheil
Jch verſtehe Jhren Hohn nicht gab Juſtine mit zuckender

Lippe zurück und ſuchte ihm ihre Hand zu entziehen
Er hielt ſie feſter und beugte ſich näher zu dem Mädchen
Verzeihen Sie und merken Sie was ich jetzt bin

machen Sie aus mir auf Sie die Verantwortung Fräulein
Juſtine Jch werde in den nächſten Tagen kommen und nach
fragen ob Sie darüber nachgedacht

Eine Verneigung noch ein paar höfliche Worte für die
Bürgermeiſterin und Käthe dann ſchwang ſich Lorenz Stakel
mann wieder neben den Kutſcher auf den Bock

Wie in halber Lähmung ſchaute ihm Juſtine ſekundenlang
nach ehe ſie ihrer Mutter ins Haus ſolgte

2 Kapitel
Du Juſtine heute biſt Du aber gar nicht ein bischen nett

gegen Stakelmann geweſen ſagte Käthe als die Schweſtern mit
einander allein in Juſtinens Zimmer beim Auspacken des Koffers
beſchäftigt waren Grünliche Dämmerung füllte das große aber
niedere Gemach das nach der Hofſeite ging und an deſſen
Fenſter die Zweige einer Linde klopften Dieſes Halblicht
dämpfte die blühenden Farben Juſtinens und legte auf die Ge
ſichter der beiden Mädchen einen bleichen Schein

Erſtaunt über Käthes Bemerkung ſchaute Juſtine die vor
dem großen Koffer mitten im Zimmer kniete auf Die helle
ja ſonſt ſcharfe Stimme des Mädchens hatte einen ſo eigenen
gepreßten Klang

Thu mir den Gefallen Käthe und ſchweig jetzt wenigſtens
von dem Menſchen

Ein tiefes Athmen hob Käthes Bruſt Dann warf ſie ſich
in plötzlichem Jmpuls neben Juſtine auf die Knie und um
ſchlang den Hals der Schweſter

Ach Tine wie gut daß Du wieder da biſt rief ſie lebal Es iſt ſo entſetzlich langweilig ſo feierlich ſtill bei uns
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ſpondent fügt hinzu daß der Zar in dem Viſitenaustauſch zwiſchen Berlin
und Kopenhagen auf den er Einfluß nahm ein wichtiges Präcedens für
andere Begegnungen erblickt welche geeignet wären Vergangenes ver
geſſen zu machen und den Weltfrieden zu verbürgen Die Tempsdepeſche
ſtammt angeblich von gut informierter Seite

Die Neuen Heſſiſchen Volksblätter veröffentlichen ein
Dementi folgenden Jnhalts Das Berl Tagbl läßt ſich das durch
das Depeſchenbureau Herold weiterverbreitete falſche Gerücht melden
daß der Großherzog ſich mit der Prinzeſſin Keniag von Montenegro
verloben werde Die Nachricht iſt falſch Sie iſt offenbar willkürlich
daraus kombiniert worden daß ſich die Prinzeſſin wie ſchon öfter gegen
wärtig bei ihrer Schweſter der Prinzeſſin Franz Joſeph von Battenberg
dahier zum Beſuch befindet

Die preußiſche Regierung bereitet entſprechend den Be
ſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes zum Antrag des Grafen Douglas be
treffend die Verhütung des Mißbrauchs von Alkohol eine Ver
ordnung und vielleicht auch einen Geſetzentwurf vor in welchem aber eine
Schließung der Gaſtwirthſchaften während des Sonntags Gottesdienſies
nicht beabſichtigt iſt Eine ſolche Maßregel lag auch nicht in der Tenden
des Douglas ſchen Antrages ſie iſt vielmehr von ſynodalen Körperſchaften
ausgegangen und danach hat ſich die Bewegung innerhalb der Verbände
der Gaſtwirthe und kommunaler Körperſchaften gerichtet

Frl Dr jur Anita Augspurg theilt mit daß ſie unzu
treffenden angeblich auf amtlichen Mittheilungen aus Weimar beruhenden
Darſtellungen ihrer Siſtierung durch Reklamation an die Polizeiverwaltung
in Weimar entgegengetreten und den daraus entſtehenden Schriftwechſel
veröffentlichen werde Gegen Blätter die ſie in dieſer Angelegenheit a
ſichtlich oder leichtfertig beleidigt hätten will die Dame auf dem Klage
wege vorgehen

Ftalien
Lonbet am italieniſchen Hofe

Rom 2 November Der Beſuch des Zaren in Rom ſcheint
noch vor Jahresſchluß ſtattfinden zu ſollen den Beſuch des deutſchen
Kaiſers hingegen erwartet man erſt im Frühjahr Was endlich den in
den Zeitungen viel erörterten Beſuch des Präſidenten der fran
zöſiſchen Republik anlangt ſo zweifelt man der Magdb Ztg
folge in wohl unterrichteten italieniſchen Kreiſen ſehr daran daß er
ſtande komme Die verantwortlichen Miniſter des Königs Viktor Emanu
widerſetzen ſich durchaus einer Begegnung ihres Königs mit dem P
ſidenten Loubet außerhalb Roms Zwiſchen dem Könige Viktor Emanuel
und ſeinen Miniſtern herrſcht über dieſe Frage die vollkommenſte Ueber
einſtimmung Wenn das nicht der Fall wäre ſo würde der Miniſter
präſident Zanardelli eher ſein Amt niederlegen als daß er einem Beſuche
des Präſidenten der franzöſiſchen Republik in einer anderen Stadt als
Rom zuſtimmte Man könnte ja den unverſöhnlichen Klerikalen
keinen größeren Triumph bereiten als durch Anerkennung der päpſtlich
Forderung daß auch der Präſident der franzöſiſchen Republik wie jed
andere Staatsoberhaupt katholiſcher Nationen den italieniſchen Kö
nicht in ſeiner Hauptſtadt Rom beſuchen dürfe Wenn ein italieniſé
Miniſterium je in dieſe Forderung willigte ſo würde es dem Vatika
einen unbezahlbaren Dienſt leiſten ohne doch die italieniſch franzöſiſg
Freundſchaft dadurch zu ſtärken Denn über kurz oder lang würde
das italieniſche Nationalgefühl gegen dieſe Demüthigung aufbäum

Wenn die Freunde des Dreibundes ſo erklärte ein italieniſcher Staats
mann nach macchiavelliſchen Grundſätzen handeln wollten ſo müßten ſie
auf eine Zuſammenkunft des italieniſchen Königs mit dem Präſidenten
Loubet außerhalb Roms hinwirken Das würde denſelben Erfolg haben
wie vor 12 Jahren die Beſetzung von Tunis durch franzöſiſche Truppen
d h eine neue Kluft zwiſchen Jtalien und Frankreich aufreißen

Orient
Von der Königin Draga

BVelgrad 2 November Aus Sebaſtopol läßt ſich der Londoner
Daily Graphiec berichten daß man ſich in den ruſſiſchen Hofkreiſen

und in den Kreiſen der vornehmen Petersburger Geſellſchaft die
während des Zarenaufhalts in Livadia ſich in Jalta aufzuhalten pflegt
eifrig über die Abweiſung unterhält die dem ſerbiſchen Königspaar
dadurch zutheil wurde daß die Zarin ſich weigerte die Königin
Draga zu empfangen Man bemitleide den König Alexander aber
nicht die Königin Draga Uebrigens ſei König Alexander ſelbſt daran
ſchuld daß die Abweiſung durch die Zarin an die große Glocke kam Als
vor 9 Monaten König Alexander privatim anfragte wie man ſich dazu
ſtellen werde wenn er Königin Draga mitbringe wurde ihm ganz im
Geheimen mitgetheilt daß weder die Kaiſerin noch die Kaiſerinwittwe die
Königin empfangen würden und daß der Entſchluß dieſer Damen ein
unwiderruflicher ſei Man erwartete daß König Alexander allein nach
Livadia kommen werde Die Abweſenheit der Königin hätte ſich leicht
entſchuldigen laſſen Da Königin Draga aber darauf beſtand den König
zu begleiten ſo blieb eine deutlichere Ablehnung des Beſuches unver
meidlich

Großbritannien
Das Volk in Waffen

London 2 November Das engliſche Volk in Waffen übertrifft
bekanntlich nach Anſicht der britiſchen Jmperialiſten die Heere aller anderen
Nationen an Ritterlichkeit Menſchlichkeit und Bildung Wie s in Wahr
heit damit ausſieht zeigt wieder einmal eine Meldung des Daily Expreß
nach der Feldmarſchall Roberts einen Reinigungsprozeß der
engliſchen Armee angeordnet hat da unter dem Druck der Beſchaffung des
nothwendigen Menſchenmaterials unzählige Verbrecher Spitzbuben
und Landſtreicher angeworben wurden 86 ſolcher Heldenjünglinge ſind
allein bei den Huſaren feſtgeſtellt Gleichzeitig wurde von der Polizei feſt
geſtellt daß während des Burenkrieges die Zahl der Verbrechen
in England abgenommen hat Die engliſchen Banditen konnten

Selbſt mit den Brüdern iſt nichts anzufangen und erſt der
Kandidat ſchrecklich Und dann die Mädels ſind hier all
ſo dumm und ſo ſteif wenn ſie zu uns kommen Wie luſtig
war s da in der Penſion und erſt bei der Tante Lina und
Dir Ach Tine ich glaube ich habe das Lachen ganz verlernt

J das wäre rief Juſtine aufſpringend und Käthe mit
ſich emporziehend Käthe wenn die Menſchen das Lachen
verlernten wär s ſchlimmer als wenn die Sonne am Himmel
verlöſchte

Sonderbar nur daß ſie ſelbſt ſo ernſt blieb und daß die
Wolke welche die klare Mädchenſtirn umſchattete nicht ſchwand
obgleich Käthe nun wirklich hell auflachen mußte

Da öffnete ſich die Thür und plötzlich ſchien es als fiele
ein dunkler Schatten in das Zimmer Langſam kam die Bürger
meiſterin über die Schwelle

Geh hinunter und richte den Tiſch zum Abendbrot her
Käthe ich werde Juſtine vollends helfen ſagte ſie kurz Dann
ſchaute ſie als Käthe ſchweigend die Stube verlaſſen Juſtine
ſcharf ins Geſicht

Du haſt Dich unverantwortlich taktlos benommen entſchieden

nicht ſo wie es ſich für eine junge Dame von Deiner Er
ziehung gehört Dein Benehmen war ein Affront gegen
Stakelmann

Juſtine bückte ſich und hob einen Einſatz aus dem Koffer
Jch habe gethan was ich thun mußte Wenn Stakelmann

in ſeiner Rückſichtsloſigkeit das nicht verſteht thut er mir leid
Ob junge Dame oder nicht für meine Handlungsweiſe gab
es nur die Vorſchrift einfacher Menſchlichkeit und Tante Lina
die gewiß ſtreng auf taktvolles Benehmen hält würde dem
Jmpuls recht gegeben haben

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 2 November Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,20 3 November Halle unterhalb 1,80
Trotha 1,63 2 November Bernburg 1,05 Calbe Unter
pegel 0,53 Oberpegel 1,57 Dresden 1,56 Magde
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eben ihrem Gewerbe in Südafrika unter dem Schutze des britiſchen
Kaiſerreichs in aller Gemütsruhe nachgehen Die Frechheit ein ſolches

Geſindel mit dem deutſchen Heere zu vergleichen wie dies bekanntlich von
hochſtehenden Perſönlichkeiten in England vor gar nicht langer Zeit unter
nommen wurde ſteht ganz auf der Höhe der Vornehmheit dieſer britiſchen

Heldentruppe

Kaiſer Wilhelm und die Zukunft Südafrikas
Die engliſche Preſſe weiß immer etwas Neues vom Deutſchen Kaiſer

zu melden und wenn es auch nicht immer wahr iſt ſo iſt es meiſt gut
erfunden So behauptet jetzt die Birmingham Poſt daß Kaiſer Wilhelm
einem Herrn der engliſchen Botſchaft in Berlin gegenüber den Wunſch ge
äußert habe daß Mr Chamberlain auch Deutſch Südweſtafrika
einen Beſuch abſtatten möge Das Blatt fügt hinzu Es kann hinzu
gefügt werden daß trotz aller offiziellen Ableugnungen dem Beſuche des
Königs von Portugal in England bedeutende Ereigniſſe für Südafrika
wie für Südoſtafrika folgen werden Der portugieſiſche Geſandte am Hofe
von St James iſt ſeit ſeiner Rückkehr nach London die vor ungefähreiner Woche erfolgte in ununterbrochenem ſchriftlichen Verkehr mit dem

Auswärtigen Amte geweſen Außerdem hatte er geheime Zuſammenkünfte
mit dem deutſchen Botſchafter Grafen Metternich Jn diplo
matiſchen Kreiſen verſichert man daß dieſe Zuſammenkünfte und dieſe
Korreſpondenz eine ganz beſondere Bedeutung hätten

Aus Süd Afrika
Reut Bur berichtet aus Kapſtadt unterm 31 Oktober Ein amt

liches Telegramm des Hauptmanns Wood der eine gegen herumſtreifende
Banden von Damaraleuten im Kenhardt Diſtrikt ausgeſandte Erpedition
befehligt lautet folgendermaßen Woriſeep 23 Oktober Jch fand ein
Zit rien auf einer großen Jnſel in der Nähe der Jnleis Furt

ie Eingeborenen flüchteten auf deutſches Gebiet Ein Hottentotte
wurde durch deutſche Patrouillen erſchoſſen Bockhorſt mit fünf
zehn Begleitern befindet ſich in den Bergen auf deutſchem Gebiet
er wird von deutſchen Truppen verfolgt Jch habe die Gegend von
Scuitdrift bis Onſeepkans vollkommen geſäubert und bin jetzt im Begriff
nach Pella zurückzumarſchieren

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 November
Die hieſige Univerſität hatte am Sonnabend bei dem Feſtmahl

folgendes Telegramm an Se Majeſtät den Kaiſer abgeſandt
Ew Majeſtät wollen geruhen den ehrfurchtsvolen Dank unſerer

Univerſität für alle und inſonders die heute ihr erwieſene Huld und
zugleich das Gelöbniß entgegen zu nehmen daß wir mit verdoppeltem
Eifer trachten wollen unſre Jugend zum Dienſt des Vaterlandes und
zur Treue gegen Ew Majeſtät zu erziehen
Hierauf iſt heute folgende Allerhöchſte Antwort an den zeitigen Rektor

eingegangen
Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben das Gelöbniß der

Treue anläßlich der geſtrigen Feier der dortigen Univerſität gern ent
gegenzunehmen geruht und laſſen für dieſe Kundgebung mit dem
Wunſche vielmals danken daß die Univerſität auch fernerhin ſtets von
ihrer edlen Aufgabe eine Pflanzſtätte deutſcher Wiſſenſchaft und deutſcher
Geſinnung ſowie der Liebe zum Vaterlande und ſeinem angeſtammten
Herrſcherhauſe zu ſein erfüllt bleiben möge Auf Allerhöchſten Befehl

Der Geheime Kabinetsrath
v Lucanus

Außerdem haben auch die gerade jetzt tagenden Provinzial Synoden vonBrandenburg und Pommern Glücwunſcht legramme zu der 400jährigen

Gedächtnißfeier der Gründung der Univerſität Wittenberg geſendet welche
folgenden Wortlaut haben

Die verſammelte Brandenburgiſche Provinzial Synode ſendet der
Univerſität Halle Wittenberg deren Geſchichte ſeit der Reformation mit
der der evangeliſchen Kirche in engſter Verbindung geſtanden hat und
die die ruhmwürdigſten Namen unſerer Kirche zu ihren Mitgliedern
gezählt hat zu ihrer heutigen Feier des 400jährigen Gedächtniſſes der
Gründung der zur Wiege der Reformation gewordenen Univerſität
Wittenberg ihren aufrichtigſten Glück und Segenswunſch

Der Präſes Dr von Meyern
Die zehnte Pommerſche Provinzial Synode ſpricht in dankbarem

Gedenken an allen von Wittenberg und Halle ausgegangenen großen
Segen und in tiefer Empfindung der großen Aufgaben welche der
dortigen Hochſchule geſtellt ſind der Univerſität Halle Wittenberg ihre
herzlichſten Glück und Segenswünſche zur Jubelfeier aus

v Köller Präſes
Endlich iſt folgendes Telegramm eingegangen

Der vereinigten Univerſität Halle Wittenberg die unſerem Vater
lande die erſten Reformatoren gegeben hat eine alma mater für nnge
zählte Söhne deſſelben geweſen iſt und die ihre im Laufe der Jahr
hunderte von evangeliſchen Wohlthätern Ungarns anvertrauten Stiftungen
treu zum Beſten unſerer Studierenden hütet und verwaltet entbietet
die evangeliſche Gemeinde Pozſony zum heutigen Jubelfeſte die herz
lichſte Gratulation mit dem Wunſche für die Zukunft vivat ereseat
floreat

Günther Jnſpektor Präſes Pfarrer Fürſt ConpräſeWas unſere Univerſitäten der Gründung der Univerſität
Wittenberg danken Dieſe bei der akademiſchen Erinnerungsfeier an
die Gründung der Univerſität Wittenberg am Sonnabend in der Aula
der Univerſität Halle von Sr Magnif dem Rektor Konſiſtorialrath
Profeſſor D Haupt gehaltene Rede welche auf alle Zuhörer einen tiefen
Eindruck machte iſt im Verlage von Eugen Strien im Druck erſchienen
und wird als Sonderabdruck aus den deutſch evangeliſchen Blättern zum
Preiſe von 50 Pf abgegeben

Ernennung An der hieſigen
wiſſenſchaftliche Hülfslehrer Dr Paul Geſche vom 1

ſtädtiſchen Oberrealſchule iſt der
Oktober d J ab

zum Oberlehrer ernannt worden
Von der Stadtbahn Da es vielfach als ein erheblicher Mißſtand

daß bei den hieſigen Motorwagen auch die vordere
Verlaſſen des Wageninneren benutzt wird und in

empfunden wird
Wagenthür vielfach zum
jedem Falle der Oeffnung Zugluft entſteht ſo haben ſich die Aufſichts
behörden dahin ſchlüſſig gemacht daß vom 3 November ab auf vorläufig
2 Monate alſo bis zum 3 Januar 1903 verſuchsweiſe die ſtändige
Schließung der vorderen Thür der Motorwagen angeordnet wird Der

Regierungspräſident hat die Direktion der Stadtbahn veranlaßt
durch Anweiſung der Beamten für die genaue Jnnehaltung dieſer Vorſchrift
zu ſorgen

Fernſprechverkehr
Sprechverkehr mit Halle und
Sprech ebühr beträgt 1 Mk

Der ſächſiſch rig Geſchichts und h
verein hat Sitzung am Dienstag den 4 November Abends 8 UhrEvangel Vereinshauſe Kroi prinz Die Tagesordnung lautet 1 Ge

ſaftnn ches 2 Profeſſor Hertzberg Wittenberg 3 Dr Brode
Mittheilungen Biographie des Chr Thomaſius

Stadttheater Die nächſte Aufführung des Schauſpiels Das
große Licht findet am Mittwoch ſtatt Das Abonnement der Farbe blau
iſt an dieſem Tage aufgehoben doch haben Beamtenbillets Gültigkeit
Die Operette Die Geiſha wird Dienſtag noch einmal aufgeführt Am
Donnerſtag wird Wagner s Rheingold wiederholt Für Freitag iſt die
Première des Luſtſpiels Jm bunten Rock von Frz v Schönthan und
Frh v Schlicht angeſetzt Alwine Wiecke die bekannte Berliner
Künſtlerin iſt für ein mehrmaliges Gaſtſpiel in dieſem Winter gewonnen

Neues Theater Dienstag findet die 12 Aufführung des
chwankes Platz den Frauen ſtatt Die nächſte Novität Die Kollegin
chauſpiel in 4 Akten von Hermann Katſch wird am Mittwoch zum erſten

dale gegeben

Walhalla r Der neue glänzende Spielplan bringt eine
tattliche Reihe hervo nder Nummern welche das Jntereſſe der Bewer ſeſſein und Veltau ürme verurſachen wie ſolche auch im Walhalla

Theater ſelten ſind u nd da s will gewiß etwas ſagen Den Löwenantheil
an dem durchſchlagenden Erfolge der prächtigen Vorſtellung erzielt der
Humoriſt Karl Marſtadt der durch ſein un ne ſo ungeheure Heiter
keit erweckt daß die Zuſchauer förmliche La pfe bekommen Jmmerwieder wurde der Künſtler hervorgerufen n Apviaus wurde in ſolcher

Weiſe und ſo nachdrücklich geſpendet daß es lange dauerte ehe wieder
einige Ruhe im Hauſe eingekehrt war Die Gerechtigkeit fordert aberhier leich zu bemerken daß auch der zweite Humoriſt welcher jetzt im
Walhalla Theater auftritt Harry Allan reichen und wohlverdienten
Beifall erntet Die deutſch ungariſche Soubreite und Czardas Tänzerin
Rozsika v Uhornay eine hübſche Bühnenerſcheinung entzückt durch ihre

GHerr

Kalau und Dobrilugk ſind zum
Ammendorf Radewell zugelaſſen Die

S

M

Vorträge und durch ihr feſches Auftreten Erſtaunlich ſind die Leiſtungen
der Gebr Bertens der ältere dieſer Künſtler trägt ein Trapez
an dem der jüngere außerordentlich ſchwierige und halsbrecheriſche
gymnaſtiſche Uebungen ausführt Auf turneriſchem Gebiet ſtellen
ſich dann auch die Teims in einem fliegenden Luftakt als hervorragend
gewandte Turner vor und ernten für ihre wahrhaft phänomenalen Dar
bietungen berechtigten Beifall Reizend ſind die ſpaniſchen Tänzerinnen
Trio Moreno welche ihre Tänze mit dem den Bewohnern Spaniens
eigenen Feuer ausführen dabei aber auch viel Kunſtferti grrit zeigen Der
American Bioscope führt neue lebende Ph jotographien vor die ſich
durch große Klarheit auszeichnen Weitere Kreiſe dürfte es intereſſieren
daß die feſtliche Auffahrt der Studentenſchaft aus Anlaß der Univerſitäts
feier welche am Sonnabend vor ſich ging durch die deutſche Bioscope
Geſellſchaft in Berlin kynematographiſch aufgenommen wurde Das
prächtig gelungene Bild traf bereits geſtern aus Berlin hier ein und
wurde ſchon Abends im Walhalla Theater vorgeführt Auch das
akrobatiſche Potpourri der Newſomes verdient rückhaltloſes Lob da

die beiden noch jugendlichen Künſtler mit bemerkenswerther Ruhe und
Sicherheit neue überaus ſchwierige Tries ausführen Den Schluß der
wohlgelungenen Vorſtellung verbindet ein Phantaſie Tanzakt Ein Märchen
aus 1001 Nacht von Helga Dumont bei welchem namentlich auchprächtige Beleuchtungseffekte eine hervorragende Rolle ſpielen

Apollotheater Der neue Spielplan zeigt Gediegenheit und Reich
haltigkeit und ſämmtliche Künſtler ſind erfolgreich bemüht beſtes zu
bieten Schon das Auftreten der chiken Vortragsſoubrette Mia Deska
mit ſchönem Koſtüm und anſprechender Stimme e das Publikum
in eine beifallsfreudige Stimmung Gleichfalls lebhaft applaudiert wurdenLes trois Bernhardt drei muskulöſe Geſtalten di im Kunſiturnen

an Ketten großartiges leiſten Auch ihre weiteren Produktionen die ſie
unter dem Namen 3 Poſenias in einem Matroſen Luſtpotpourri aus
führten verriethen Geſchick Kraft und Gewandheit Eine hervorragende
und in gleicher Vollkommenheit ſeltene Leiſtung iſt das Auftreten der
Harry Rämbler Compagnie in der Jongleurſcene Eine Stunde im
Chambre in die Kunſt und Humor vereinigt Reicher Beifall be
lohnte die trefflichen Darbietungen ruppe Die größte Anziehungs
kraft werden die beiden Schweſtern l amerikaniſche

der T
Mugineli Mullini

Jnſtrumentaliſtinnen und Piſtonvirti roſinnen ausüben die Heroldstrompeten
und Piſtons mit wunderbarer Sicherheit und Ausdar ter beherrſcher Nicht
endenwollender Applaus wurde durch mehrere Zugaben belohnt Als

tüchtiger Humoriſt ſtellte ſich Otto Loncé vor der mit ſeinen drolligen
Conuplets mit meiſt guten Pointen recht angenehm zu unterhalten
wußte Herr L verfügt außerdem über ein für Humoriſten ungewöhnlich
gutes und ausgiebiges Stimmmaterial Weiter iſt der akrobatiſch equili
briſtiſche Melangeakt der Family Frauncois aus 3 Damen und 1 Herrn
beſtehend erwähnensm veriv die Mitglieder der Truppe ſind hervorragende
Parterreakrobaten und Balancegymnaſtiker Angenehme Abwechslung undzugleich den Schluß der Vorführungen bietet das Balletenſemble 4 Bar

barinas drei Damen und 1 Herr die auf dem Gebiete der eleganten
Tanzkunſt Meiſter ſind Namentlich zwei der Damen zeichnen a d irch
Fertigkeit im Spitzentanz aus Dieſe Nummer errang
getheilten Beifall Dröſe s Velograph bringt eine

ſich ebenfalls unvelſtänre 9 neue

Serie lebender Photographien die an Klarheit und Deutlichkeit nichts zu
wünſchen übrig laſſen Als beſonders aktuell hervorzuheben ſind die
Flottenſchau in Spithead und die große Parade zur Anweſenheit des
Königs von Jtalien in BerlinDie Halleſche Wach und Schließgeſellſchaft wird im Laufe
dieſes Monats den Nachtwachdienſt auch in den Außendiſtrikten auf

B Wittekind Deſſauerſtraße und Umgegend Merſeburgerſtraße
und Nebenſtraßen Hettſtedter Bahnhof und anliegende Straßen

Jn die Saale geſtürzt Jn der Nacht zum 3 d Mts
21 Uhr fiel der Gürtler Ferdinand Kühne aus Leipzig 9in der Giebichenſteinerſtraße vor dem Grundſtück Nr 2 angeblich in Folge

Kurzſichtigkeit in die Saale Derſelbe wurde durch den hinzukommenden
Pol Sergt Ferchland aus dem Waſſer gezogen ſonſt wäre er ſicher er
trunken

Ueberfahren Am Sonnabend Abend gegen 68 wurde der 63 Jahre
alte Lehrer Wilhelm Blochwitz aus Merſeburg welcher hier bei ſeinem
Sohne zum Beſuche weilte vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 31
beim Einſteigen in einen Motorwagen von der vorbeifahrenden Droſchke
Nr 32 überfahren Genannter erlitt leichte Verletzungen am Kopfe und
am linken Unterſchenkel Den Droſchkenkutſcher trifft keine Schuld

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben

nehmen z

gegen
deu Schönefeld

an Luftröhrenkatarrh 3 Schlagfluß 2 Lungenentzündung 1 Drüſen
vereiterung 1 Schlagadergeſchwulſt 1 Schwindſucht 3 Schwäche 5
Alterserſcheinungen 1 Herznuskelle den Darmkatarrh z Nierenentzündung 2 Krämpfen 1 Sel bſtm 3 Brechdurchfall 1 Bee
tuberkuloſe 1 Krebs 1 Embolie 1 Darr mverſchling zung 1 Soor 1 Arm
pflegmone 1 Schlaganfall 1 Verbrennung ünterlelbege ſchwulſt 1 ein

geklemmtem Bruch 2 Anämie 1 Herzfehler 1 Lebercarcinom 1
Abſceſſen 1 Lungenkatarrh 1 zuſammen 43 Perſonen Darunter be
finden ſich 8 in hieſigen Krankengäuf ern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn der vergangenen Woche verſtarben an Magenkrebs 2Leberzirrhoſe und allgemeiner Saſſe ſucht 1 tuberkulöſer Bauchfell

entzündung 1 Scharlach und Diphtherie 1 Spontangangran infolge all
gemeiner Atheromatoſe 1 Krämpfen 1 Darmtuberkuloſe 1 Lungen
entzündung 1 Luftröhrenentzündung 1 Herzfehler 1 Unterleibstyphus 1
Verbrennung beider Unterſchenkel Blutvergiftung und Gehirnhanutentzündung
erlitten durch einen Unfall 1 Altersſchwäche 2 chroniſcher Nierenentzündung
Herzſchlag 1 Darmkatarrh 1 Zuſammen 17 Darunter 2 in
hieſigen Krankenhäuſern verſto ben J tsfremde

Weiteres Loka der 1 BeilageSerkerannigye Aachrichten

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten 1 November Der Geſchäftsführer Paul Knüpfer und

Fanny Dobernecker Neuſtadt und Burgſtraße 12 Der Bergarbeiter Karl
Müller und Auguſte Müller Gr Brunnenſtraße 57

Ehe eſchlier ungen 1 November Der Landwirth Her mann Jahn und
Minna Quente Ziepel und Brandenburgerſtraße 12 Der Ti W Friedrichr r Ann ja Etzrodt Diemitz und Trothaer ſtraße 8 r Gärtnereibeſitzer Otto Brecht und Bei tha Herrmann Wörthſtraße 1a und Wethenbutg

ſtraße 15 Der Poſtſchaffner Ernſt Büttner und Emilie Böneke Görlitz
und Breiteſtraße 9 Der Buchhalter Franz Köhler gen Koch und Mar
garethe Schubert L Plagwitz und Harz 32 Der Schmied Mor itz Kirchhof
und Bertha Merl Reilſtraße 106 und Bernhardyſtraße 13 Der Hand
arbeiter Hermann Röblitz und Anna Broſe Belfortſtraße 12 und Brachwitzer
trape 2

Geboren 1 November Dem Königlichen Kriegsgerichtsrath Wilhelm
Koch ein Friedrichſtraße 441 Dem Geſchirrführer Her rmann Stiehm
eine T Ella Weidenplan 3 Dem Raffineriearbeiter Franz Amelang
Zwill S und T Franz und Marie Advokatenweg 17 Dem Schuhmacher
Friedrich Voigt eine T Emmy gr Goſenſtraße 10 Dem Geſchirrführer
Karl Oehring ein S Walter Fleiſcherſtraße 38 Dem Königl Baurath
Johannes Matz ein Friedenſtraße 19 Dem Schloſſer Otto Pretzſch
ein S Max Oppinerſtraße 16 Dem Handarbeiter Wilhelm Pfeiffer ein
S Gerhard Leopoldſtraße 34 Dem Buchbinder Julius Willner ein S
Erich gr Wallſtraße 2 Dem Gutsarbeiter Otto Büttner eine T Jda
Saalwerdererſtraße 17

Heſtst ben 1 November Wittwe Friederike Schmidt geb Kaiſer
84 J Frdesh 3 Des Handarbeiter Karl Kind Ehefrau Pauline geb
Becke 63 Schmelzerſtraße 2 Die Rentiere Roſalie Hoch 73 Mühl
weg 39 Wittwe Marie Kämmerer geb Diett v 76 Germarſtraße 7
Des Geſchirrführer Hermann Zickhardt S Paul 1 Reilſtraße 273

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 1 November Der Weißgerber Feodor Kohlemann und

Selma Engler Kellnerſtraße 16 und Spitze 38 Der Handarbeiter Auguſt
Walter und Anna Lange Lilienſtraße 2

Eheſchließungen 1 November DerMeyer und Joſefa Rau Magdeburgerſtraße 56 Der Bahnarbeiter Karl

Wilke und Jda Berger Landsbergerſtraße 9 und Ankerſtraße 15 Der

Magen

Gefangenen Aufſeher Paul

Schloſſer Hugo Dönitz und Agnes Mollnau Kl Ulrichſtraße 8 und Gr
Schloßgaſſe 10 Der Lokomotivhilfsheizer Friedrich Wölfer und Anna
Geißtzler Leipzig und Bruckdorferſtraße 7 Der Schmied Einſt Herzog und
Martha Schade Fürſtenthal 5 und Leipzig Der Kupferſchmied Otto Vöckler
und Antonie Pforte Böllbergerweg 12 und Graſeweg 10 Der Tiſchler
Otto Schmidt und Klara Wädlich Krauſenſtraße 14 Der Schrift ſetzer
Paul Mucha und Martha Knappik Manerſtraße 29 Der Fabrikſchloſſer
Johann Kwasny und Bertha Plath Landwehrſtraße l und Thüringerſtrage 22

Der Oberkellner Karl Klöſel und Emma Schilling Leipzigerſtraße 17 und
Thomaſiusſtraße 41 Der Zi mmermann Paul Knittel und Anna Raſpe
Unterplan s und Ludwigſtraße 41 Der Laboratoriumsdiener Max Voll
mann und Martha Kiſſig Magdeburg und Streiberſtraße 26 Der Tiſchler
Richard Fiſcher und Pete onilla Muſidlak Jakobſtraße 44 Der Rentner
Heinrich Klöpping und Etliſe Liedtke Körn nigitraße 28Geboren G Rovember Dem Fleiſcher Auguſt Schatz ein S Max

Reideburgerſtraße 2 Dem Maurer Hermann Geyer eine T Frieda Ratk
hausſtraße 12

Geſtorben 1 November Des Arbeiter Otto Theuerkorn S Willy
1 J Merſeburgerſtraße 147

Auswärtige Auſgebote
Der Magiſtrats Bureau Aſſiſtent Richard Lorenz und Ottilie Zimmer

mann Halle a S und Berlin Der Dienſtknecht Albert Steinberg und
Emilie Nachtweih Bornſtedt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 83 November Wolff s Bur Bei der geſtrigen Ein

weihung der neuen Gebäude Königlichen Hoch ſchulen für di
bildenden Künſte und für Muſik wurden auch zahlreiche Orden s

auszeichnungen bekannt gegeben Unter anderen haben Direkto
Profeſſor A v Werner den Kronenorden 1 Kl und Direktor Profeſſo
Joach im den Stern zum Kronenorden 2 Kl erhakten

Berlin 3 November Meldung des B Die Gräfin
Sophie von Görtz iſt in der Nacht zum Sonntag nach lange
ſchweren Leiden im Alter von 44 Jahren im Weſtſanatorium zu Charlotten

burg geſtorben Bekanntlich gehörte das Gräflich GörtzSchlitzſche Ehe
paar zu den ſpeziellen Freundeskreiſen des Kaiſers Noch au
ihrem Krankenlager empfing die Gräfin vor Kurzem den Beſuch des

aiſers und der Kaiſerin
BVerlin 3 November Meldung des v Eine Liebes

tragödie die t einiger Zeit in Hainichen in r ſpielte fand
in der Nacht zum
Auf einem Wege
Ernſt Bernſtein aus Hainichen todt

Sonntag im Thiergarten einen bli

1 M er etwa 25wurde geſtern eine Geliebte die 19 Jahre al
gef
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Verkäuferin Sarah Metzler auf den Tod verwundet aufge
Ernſt der Sohn angeſehener Eltern hatte mit Sarah M ſchon länge
Zeit ein Liebesverhältniß ſich Folgen einzuſtellen ſchienen ſo wo
er ſeine Geliebte heirathen ſtieß aber bei ſeinen Eltern auf unüberwind
lichen Widerſtand

Lille 3 November Wolff s Bur Die Vertreter der aus
ſtändigen Bergarbeiter und der Bergwerksgeſellſch en d
Departements Nord hatten geſtern eine Beſprechung Die Geſellſchaft
ſind im Prinzip mit der Einſetzung eines Schiedsgerichts einverſtanden
Die Verſammlung beſchloß die Streitfrage zwiſchen den Geſellſchaften
Arbeitern bezüglich der Lohnprämien dem Schiedsgericht zu unterbreite
Die Geſellſchaften ſchließen die Frage der Mindeſtlöhne von der ſchied
gerichtlichen Regelung aus Der Spruch des S sgerichts ſoll u
fechtbar ſein

Petersburg 3 November Wolſf s Bur Wie die Nowoſi
aus Moskau melden iſt Graf Tolſtoi an einer Lungenentzür
dung erkrankt Zwei Aerzte ſind nach dem Gute Jaßnaja Poljana be
rufen doch giebt die Krankheit bis jetzt keinen Anlaß zu Befürchtungen

London 3 November Meldung der Frkf Ztg Dewet reiſte
im Sonnabend von London nach Südafrika ab otha und Delar
hatten ſich zur Verabſchiedung auf dem Bahnhof eingefunden Als Dewet
das Hotel verlie wurde er von freundlichen Zurufen begrüßt und a
dem Bahnhofe o er erſt allmählich erkannt wurde ſammelte ſich ei
größere Volksmenge um ihn und viele Damen ſchüttelten ihm die Hand
Als der Zug abfuhr wurde dreimal Hurrah gerufen wobei Dewet dankend
hre Dewet begiebt ſich direkt nach ſeiner Farm bei Heilbronn

D r ung inige 41 andan hbhlei 31otha und Delarey werden noch einige Zeit in London bleibeEine Soldaten Trag ödie in Gumtbinnen

Jnſterburg 3 November Meldung des Kl Die Oſt

u nun ha lie prrnt v u Maiſtützung erhalten Dienſtherrſchaft an den Batterie
chef ſei unbeant

4 ue ne brerch ein Dchreiben ihrer
wortet geblieben

BBSTR

Dieses ist die einzige Quaker
Oats Packung Alles andere
somit ausgewogene Waare ist
Nachahmung

Quaker Oats Brei das Rezept Für den Frähstücks
tisch steht auf jedem Packet ist schnell
ganz besonders zu e mpfehler

Quaker Oats
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Vorausſichtliches Wetter am 4 November 1902
Bei Weſtwind zeitweiſe heiteres meiſt trockenes und am

Tage mäßig warmes Wetter

deutſche Volkszeitung bringt an der Spixe des Blattes einen ſenſa

ionellen Artikel inhaltlich deſſen ſie in Beſtätigung einer dieſen
Blatte ſchon früher gewordenen privaten Meldung von der hier wol
haften Wittwe Amalie Valtruſch einen Brief erhalten habe in welche
dieſelbe ſchreibt daß ihr Ehemann der als Kanonier bei der 6 fahrenden
Batterie des erſten Artillerie Regiments in Gumbinnen gedient habe
am Abend des 8 Auguſt auf Befehl eines Unteroffiziers auf
furchtbarſte gemißhandelt und dann aus einer zwei Stock
hoch gelegenen Stube zum Fenſter auf den Kaſernen
hof hinaus geworfen worden ſei und in Folge
deſſen ſeinen Tod gefunden habe Am Be
gräbnißtage habe der Rittmeiſter zu ihr geſagt daß ihr Ma
ein tüchtiger Soldat geweſen ſei und daß es ihm ſehr Leid thue daß e
auf ſolche Weiſe ums Leben habe kommen müſſen Die Schuldige
würden beſtraft werden und ſie eine Unterſtützung erhalten Bisher l
ſie aber weder eine Nachricht über erſolgte Beſtrafung noch ein
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Reichardt

Schokolade
iſt einzig in ihrer Art

Sie hat einen wunderbaren vollen Geſchmack und ſchmilzt außerordent
lich leicht Nach dem Urtheil von Kennern wird ſie von keinem G

J anderen Fabrikat auch nur annähernd erreicht
B Reichardt Schokolade iſt käuflich

Alrichſtraße 45 5 Schillerſtraße 57
neben dem Neuen Theater rn r 99Fernſprecher 2357 Fernſprecher 2298

Einzelverkauf Stadt Poſt und Bahnverſand

Kakao Compaguie Theodor Reichardt
Fabrik in Hamburg Wandsbek

Größte deutſche Kakaofabrik

J W A

Boe kannt und Boeliebt
MotnllI i ää

Amor
Bestes Metall Putzmnittel

Ueberall zu haben in Dosen
a 10 Pfennig

Fabrikanten
3erlin NOCo

a

Große Beeſteigeruieg
Mittwoch den 5 November er Vorm von 10 Uhr ab verſteigere ich

Thalamtſtraße 6 Central Hotel freiwillig
1 große Partie neue Puppen und Spielſachen ſowie
1 Partie woll Herrenweſten u 26 Kiſten Cigarren

Beſichtigung von 8 Uhr ab Hermann Friedrich Wuchererſtraße 70

W
Sefoxol ad
p Pfd Packet 40,45,50 60 Pfg

ist das feinste fabdrikat der Neuzeit

m DAMo Söphk An A

e e Be e S a

pr Pl Mk 1,60 1,80 2,00 u 2,40
ist das feinste Fabrikat Ger ſieuzeit

S e z s
Nur diese Wocher e

Bürgerl Concert u Speiſelokal mit Fort ohne Konkurrenz

Größter Betrieb am Platze
Erste elektr Sehenswürcdigkeit

Mein Lokal iſt bedeutend vergrößert

Vollkesbildungsverein
Mittwoch den 5 Rovember Abends S Uhr in den Thalin Festsälen

c VortragsabendDie Erde im Wandel der Zeiten
Mit 120 farbigen Fichtbildern nach Naturaufnahmen Wo

Herr Dozent Memns HMiitzen
von der Humboldt Akademie in Verlin

Eintrittskarten ſind im Vorverkauf für 20 Pfg zu haben bei den Herren
G Petermann Oleariusſtr 11 für Mitglieder nur hie Steinbrecher K Jasper
Markt 1 und Scharrenſtr 1 R Hrinze Gr Steinſtr 34 G Ueumann Steinweg 24 un 9 H Kunze Thalia Feſtſäle An der Kaſſe 30 Pfg

Mitglieder mit mindeſtens 2,00 M Zahresbeltrag haben freien
Eintritt gegen Vorzeigen der Zahresquittung J Die übrigen Mitglieder zahlen 10Pfg

Reit Unterricht
an Damen Herren und Kinder für letztere auch auf Pony wird ertheilt
Pferde werden geritten und in Penſion genommen Studierende der hieſigenUniverſität haben d eisermäß igung

yernſtraße 74 Hallescher Reiter Verein

GSSSSZST8WBP VBBGGGGW XOé nruaaanaaanees
Schwarze Costüme Seide Garantiestoffe meter 50 M

Gelegenheitskauf reinseidlener sehwarzer Damast
Meter 2 MkReste besonders vortheilhaft

uera el er für Halle und den Saalkreis
Verblüffend

iſt die vorzügl Wirkung der Radebeuler
Carbol Tbeerſchwefel Seife
v Bergmann Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferd gegen
alle Arten Hautunreinigkeiten u Haut
ansſchläge wie Miteſſer Geſichtspickel
Puſteln Finnen Hautröthe Runzeln
Blüthchen Leberfl c à St 50 Pfg inder Kaiſerapotheke Ernst Jenteseh

A Steinbach Fritz Mäller Cen
tral Drogerie und in Giebichenſtein

Felix Sioli

po9

c Cn höchstem Rabatt
Theilzahlung gestattet

Jänichen
Leipeiq Reſchstrl2
wegt Wer dasßenünschter

emg zen Le

keinste Pllanzenbutter

Preis pro Pfund 70 Pfg
Zu jedem Pfund Palmin erhält der Käufer

ein Serienbild

hernnard Möllers

Handelsgärtnerei
zum Rofengarten

Station der elektr Kleinbahn Halle
Merſeburg Fahrpreis 10 Pfg

empfiehlt zur jetzigen Anpflanzung
die ſo ſehr beliebten ſtaunenerregenden

Kletterroſen hervorragend ſchön
Trauerroſen Hochſtammroſen Halb
ſtamm und Niedr Roſen Flieder
Zierſträucher Lebensbäume Taxus
u Buxus Pyramiden Pinus pung
glauca prachtvolle Varietät mit
blauen Nadeln Epheu und Epheu
I wände Dekorationspflanzen hoch
ſtämmige Johannis und Stachel
beeren wilden Wein Selbſtklimmer

und verſchied Schlingpflanzen
D W Bedienung reell

GeschlechtsHarn Blasen autrranxhb
Nervenleiden Mannersehwäche

ugendl Verirrung ete und
e nung Belenrendes Buch

70 Pa in MarkenStruussscheBnehhan
Frankfurt a M

kümund fnderf

54 Gr Ulrichſtraße 54
Gänzlicher Ausverkauf

wegen Auflöſung meines
eſchäfts

in Kunſt Lurus 1
Broncrewaaren

Galanterie Bijouterie
Lederwaaren

zu niemals wiederkehrenden
niedrigen Preiſen

paſſend für Gelegenheits
Geburtstags Hochzeits und

Jubilänms Geſchenke
W Bitte Schaufenſter zu

beſichtigen

Edmund Endert
54 Gr Ulrichſtraße 54

wv vmä 7i a Seicdenhaus Georg Schwarzzenhberger r Seit
Gostü mee Sammmnet e ebrit i

Besatz Samumete veter 00 K
Gestreiſts Blusen Sammete

4 November

Ich war kahl
Diese Ankündigungfür Jedermann Damen uy

Herren die bisher andere
zahlreiche Haarwuchsmittel
angewandt haben von ganz
besonderem Interesse

Wenn Sie mit anderen
Mitteln keinen Erfolg ge
habt haben wäre es sehr
gut wenn Sie mir schreiben
würden Ich enthalte mich
natürlich jedes Urteils über
andere Mittel aber das Kann
ich Ihnen bestimmt ver
sichern dass mein Haar Er

zeuger der wirksamste ist Er wird stets nach dem
Rezept durch welches mein Name so rühmlichst be
kannt geworden ist hergestellt und bringt mir täg
lich hunderte von Anerkennungen In wenigen Tagen
nach der ersten Einreibung beginnt das Haar zu
wachsen und führt fort bis ein gesunder und voller
Wuchs von fest gewurzelten natürlichen Haaren vor
handen ist Ausserdem aber fällt das Haar welches
durch den Gebrauch meiner Pomade gewachsen ist
nicht wieder aus Ich könnte jede Seite dieser Zeitung
mit Zeugnissen ausfüllen die ich während der letzten
sechs Monate erhalten habe

Probe Dose gratis
Mein Haar Erzeuger wirkt in so kurzer Zeit wie man es

kaum wünschen kann Ein leichter Flaum von kleinen aber
sehr festgewachsenen Haaren tritt zuerst in Erscheinung und
entwickelt sich dann das Haar mit derselben Kraft weiter wie
beim jungen gesunden Menschen

Mein Präparat wird von Personen aller Gesellschaſts
klassen beiderlei Geschlechts und jeden Alters gebraucht Viele
der bekanntesten Persönlichkeiten der Jetztzeit haben die nach
meinem Rezept zusammengesetzte Pomade mit Erfolg bdennutst

Dieselbe verhindert das Ausfallen der Haare entfernt die
Schuppen giebt vorzeitig grau gewordenem Haar die ursprüng
liche natürliche Farbe wieder vertreibt das Jucken und be
ſördert das Wachsthum von Augenbrauen Wimpern Schnurr
bart und Bart sowie auf dem kahlen Kopf

Jedem Interessenten der unter Angabe dieser Zeitung
20 Pf in Briefmarken für Porto u s w seinem Brief bei
fügt sende ich auf Wunsch eine Probe Dose meines wirk
samen Haar Erzeugers vollständig kostenlos

JOHN CRAVEN BU URLEIGH
Berlin SW 297 Leipzigerstr 84

erla d dtalia
Original füllung

anerkannt ger hests Wein in dieser Prelslage

rot oder Wweiss

täreungswein
peflase lGles el

Peutsoheltalienisohe
Wofn Amport Gesel,sohaeſt

Gs Kinen s 2 Gmb
Frankfurt s Min alle a S

an beziehen dureh
Carl Gustel Gr Steinstrasse 25BRernh Laiiaeh Sehwetschkestrasse 110
Gehr Luckau Bernhardystrasse
Otto Noaſc Gr Steinstrasse 76
F A Patz Gr Ulrichstrasse 6
Curt Schlegel Meckelstrasse 19
A Steinhach Königstrasse 14A Reichardt jun Baurgstrasse 69
Oswald Weise Zophienstrasse 13
Robert Weise Zu den 2 gold Zuckerhbüten

W Die Etiquetten unserer Original Flazchen Füllangen
tragen den Verwerk Original Füliung und die Korken

anseren Lorkbrand worauf zu achten ditten V

Runst Ausstellung
aus Halliſchen Privatbeſitz

in der Villa Kohlschütter Karlſtraße 34Die Ausſtellung iſt von jetzt ab täglich von 10 Uhr Morgens bis 7 uh
Abends geöffnet

Eintrittsgeld an alen Tagen 50 Pfg Reich illuſtrierter Katalog 1 Mk

Bechstein Wlügel
u Fabrikat ersten Ranges empfehlt

Piünanimos H Lüdoers
T 9 Ecke obere Sebnistr

m

entn

50 00

Mitglied des Rab batt Sspar Vereins

Neuheiten und Resgte
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